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Projektmanagement-ausbildung 
an der Kalaidos Fachhochschule 

Die zunehmende Systemkomplexität reduziert Routine- 
Prozesse. Gefordert sind Prozessabwicklungen, welche spezi-
fische Lösungsansätze ermöglichen. Diese Anforderung ist   
ein wesentliches Merkmal von Projektabwicklungen und daher 
hat das Projektgeschäft stetig an Bedeutung zugenommen. 

In einigen Industriesektoren werden 
bereits heute mehr als 50% des Um­

satzes durch Projektgeschäfte getätigt. 
Diese Entwicklung wird auch in nächster 
Zeit anhalten, da auch eine weitere Zu­
nahme der Systemkomplexität zu erwar­
ten ist. 
Aus dieser Beobachtung geht hervor, dass 
die Professionalisierung im Projektge­
schäft weiterhin zunehmen wird. Ent­
sprechend ist auch ein grösserer Ausbil­
dungsbedarf zu erwarten. Dabei gilt zu 
beachten, dass Projektleiterausbildungen 
mehrheitlich Zweitausbildung sind. Grund 
dafür sind die geforderten Führungs­ und 
Kontextkompetenzen an den Projektleiter, 
welche entsprechende Berufserfahrungen 
voraussetzen. Die Kalaidos Fachhoch­
schule hat eine langjährige Erfahrung in 
der Projektleiterausbildung. Dank syste­
matischen Qualitätsmessungen kann sie 
ihr Angebot laufend optimieren und den 
Kundenbedürfnissen anpassen. Als an­
erkannte Hochschule deckt sie heute vom 
eintägigen Projektleiter­Seminar bis zum 
MAS­Abschluss das ganze Spektrum ab.

Firmenspezifische Projektmanagement-
Kurse und -Workshops
Der Ausbildungsbedarf von Firmen be­
züglich Projektmanagement Know­how 
kann sehr spezifisch sein. Auf diese Viel­
fältigkeit reagiert Athemia, das Institut 
für Führung und Beziehungsmanage­
ment an der Kalaidos Fachhochschule, 

mit einer sorgfältigen Abklärung der Be­
dürfnisse. Diese ist die Grundlage, um 
ein angepasstes Ausbildungskonzept zu 
erstellen. Als Kunde können Sie dabei 
vom bestehenden Ausbildungsangebot 
mit den umfassenden Lerninhalten pro­
fitieren. Aufwendige Kursentwicklungen 
sind somit nur in begrenztem Mass zu 
erwarten. Um optimal auf das Zielpubli­
kum eingehen zu können, kommen ver­
schiedene Lernmethoden wie Workshops, 
Frontalunterricht und Planspiele zum 
Einsatz. 

Projektmanagement seminare 
mit iPMa-Zertifizierung
Speziell in der Softwareentwicklung lässt 
sich die Forderung nach Zertifikaten gut 
nachvollziehen. Die Qualität eines Soft­
wareprodukts lässt sich für einen Käufer 
kaum oder nur mit viel Aufwand über­
prüfen. Allerdings korrelieren gut defi­
nierte Entwicklungsprozesse mit der 
Produktqualität. Entwicklungsprozesse 
erlauben daher eine indirekte Aussage 
über die Produktqualität; sie sind Voraus­
setzung für die geforderten Qualitäten. 
Definierte Prozesse sind noch keine hin­
reichende Forderung; Prozesse müssen 
auch gelebt werden. Genau hier setzt die 
Projektmanagement­Zertifizierung an. 
Der Projektmanager muss aufzeigen, 
dass er über das notwendige Wissen und 
die notwendigen Führungskompetenzen 
verfügt, um in einem Projektteam auch 
Strukturvorgaben einzufordern. Er muss 
aber auch die Flexibilität gewähren kön­
nen, dass ein Team auf Abweichungen 
angemessen reagieren kann. Ein zertifi­
zierter Projektleiter kann aufzeigen, dass 
er diese Handlungskompetenzen besitzt. 
Die Zertifizierung steht somit auch für 
die Einhaltung sinnvoller und angemes­
sener Prozess­ und Strukturvorgaben. 
Für die Projektleiter ist im europäischen 
Raum die IPMA­Zertifizierung weit ver­
breitet; Athemia bietet stufenkonforme 
Ausbildungen mit überdurchschnittlicher 
Erfolgsquote bei der Zertifizierung an.

neu: Projektleiter-ausbildung in 
englisch
Viele Projektleiter sind international tätig. 
Athemia bietet daher neu das IPMA Inter­
national Certification Program in eng­
lischer Sprache an. Nebst dem PM­Fach­
wissen werden auch internationale Aspekte 
des Projektmanagements vermittelt. Die 
Lerninhalte orientieren sich an den Richt­
linien der IPMA­Zertifizierung, wobei the­
matische Vertiefungen vorgesehen sind.

Projektmanagement studiengänge
Die interdisziplinäre Zusammenarbeit im 
Berufsleben erfordert auch ein breiteres 
Wissen der Spezialisten. Nachdiplomstu­
diengänge (CAS, DAS und MAS) bilden 
eine wertvolle Wissensbrücke auf Hoch­
schulniveau. An der Ka laidos Fachhoch­
schule besteht die Möglichkeit, einen MAS 
in Projektmanagement zu absolvieren. Mit 
diesem Masterabschluss erwerben sie 
sich ein fundiertes BWL­ und Projekt­
managementwissen. Das Vertiefungs se­
mester ‹Projektmanagement› kann auch 
als CAS­Abschluss  gebucht werden. 

Lesen sie auch den artikel «10 Reasons why 
Project Managers should get Certified» auf 
www.kalaidos-fh.ch > institute > athemia > 
Projektmanagement/iPMa
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Von Hanspeter Zehnder, Consultant bei Athemia, Institut für Führung und Beziehungsmanagement an der Kalaidos Fachhochschule

Athemia ist seit Jahren Bildungspartne­
rin namhafter Unternehmen und Institu­
tionen. Am Bildungspool des öffentlichen 
Seminarprogramms partizipieren über 
40 Unternehmen aller Grössen und Bran­
chen. Ausserdem unterstützt Athemia 
Firmen in der Umsetzung massgeschnei­
derter Weiterbildungsprogramme zur 
gezielten Entwicklung der Kompetenzen 
ihrer Mitarbeitenden. Athemia verant­
wortet als Institut der Kalaidos Fach­
hochschule im Departement Wirtschaft 
Leadership­Themen auf Weiterbildungs­
stufe. Sie bietet an der Fachhochschule 
MAS­Studiengänge in Führung und in 
Beratung an. 
MAS­Studiengänge in Führung und in 

Weitere informationen: www.athemia.com
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